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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten

zum Preiſe von 84 Pf für Halle von der unter
zeichneten Expedition und den Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 75 Pf angenommen Die Expedition
e

Die Erhöhung der Getreidezölle
Wenn Kuiſ Anzeichen nicht täuſchen ſo wird es bei der

nächſten Wahl vielfach nicht ohne beträchtliche Se zeſſionenin den Wählermaſſen abgehen Wir haben Grund zu be

Wacr daß alle welche ſonſt für die Kandidaten der Partei
ickertStauffenbergForckenbeck geſtimmt haben die ablehnende

Pale billigen werden welche die meiſten ehemals dieſer
artei angehörigen Abgeordneten z B der Dampferſubventions

frage gegenüber gezeigt haben und ebenſo iſt es uns rechtunwahrſcheinlich daß dort wo ehemalige Nationalliberclle ſich

auf ein freikonſervatives Programm hin wählen laſſen
wollen die alten nationalliberalen Wähler in ihrer Geſammtheit
oder auch nur der Mehrzahl nach dieſe Schwenkung ihrer
Führer mitmachen werden Wer von dieſen Führern als
Verfechter des verſchämten Zunftzwanges gewählt werden ſollte
der dürfte ſeine Wahl weſentlich den Konſervativen verdanken
und auch mit denen welche als Nationalliberale ſich für Er
höhung der Kornzölle ausſprechen ſollten würde es
nicht anders ſein

Was dieſe Zölle betrifft ſo hat die Saalezeitung
vom erſten Anfange der zoll und wirthſchaftsreformeriſchen
Bewegung an zu ihnen eine ganz beſtimmte Stellung ein
genommen nämlich eine ablehnende Sie hat auch ſpäter
während ſie ſonſt dem neuen Zolltarif die ehrliche Probe
gönnte den Kornzöllen keine Schonzeit gewähren wollen und
zwar in vollem Einklange mit den Führern der
nationalliberalen Partei

Was iſt inzwiſchen geſchehen um dieſe Zölle nicht nur des
Weiterbeſtehens ſondern der Verdoppelung würdig erſcheinen

laſſen für ihre alten Gegner Wir haben damals
tet der Kornzoll werde nicht von den Jmporteuren

ondern von den Konſumenten getragen und die entgegengeſetzteehauptung iſt inzwiſchen ziemlich verſtummt Nehmen wir

aber einmal an ſie wäre richtig was würde daraus folgen
Doch offenbar daß der Zoll indem er den Preis des aus
lä e Getreides unverändert läßt auf den des in
ländiſchen eine Wirkung zu üben außer ſtande iſt Aber
die Steigerung des Preiſes des inländiſchen Getreides iſt es
z doch um derentwillen unſere Getreide Produzenten oder
edenfalls ein großer Theil derſelben Kornzölle gefordert hat

ünd jetzt die Erhöhung der beſtehenden fordert Es bleibt
alſo den Zollerhöhungsagitatoren wenn ſie an jener Annahme
feſthalten wollen nur übrig dieſelbe quantitativ zu beſchränken
Sie können behaupten die ausländiſchen Verkäufer trügen
wohl den jetzigen niedrigen Zoll würden aber die Zollerhöhung
z tragen außer ſtande ſein Dieſe Differenz müſſe alſo der

entſchen Kornproduktion zu gute kommen Gut doch wenn
ie das thut thut ſie es eben weil ſie von den deutſchen Kon
umenten getragen wird Es wird dann alſo wenigſtens
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Sagle Zeihung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgaug

der Nachtheil der Konſumenten ſei eine Fiktion welche übrigens
die r Agrarier gar nicht machen Sagte doch einma
das Blatt des ſeligen Anton Niendorf wenn das Korn infolge
des verlangten Prohibitivzolles theurer würde ſo möchten die
Leute weniger eſſen Dr Tanner bewieſe daß man vom
Hungern nicht gleich ſtürbe

Wenn nun auch die Freunde der Erhöhung des Kornzolls
mit welchen wir es zu thun haben von einer Steigerung
des Zolles zum Prohibitivzoll nichts wiſſen wollen und über
die Geſinnung welche ſich in jenen höhniſchen Worten aus
ſpricht gerade ſo urtheilen wie die Gegner der Kornzölle ſo
können ſie andererſeits dem Einwande daß die Erfüllung ihrer
Forderung die große Mehrzahl der Bevölkerung und
in dieſer gerade die Armen am meiſten belaſten würde
nichts entgegen ſetzen Und welcher Prozentſatz der Be
völkerung iſt es nun zu deſſen Gunſten die Mehrheit belaſtet
werden ſoll Etwa die Geſammtheit der Ackerbauer Nein
nur ein Bruchtheil derſelben die größeren Grund
beſitzer Dieſe Wahrheit iſt in neueſter Zeit ſchlagend durch
die Berechnungen beſtätigt worden welche die Regierung des
Großherzogthums Baden auf Grund der berühmten Probe
erhebungen über den Zuſtand der Land wirthſchaft und des
andern ihr zur Verfügung ſtehenden Materials angeſtellt hat
Nach dieſen haben nur zwei Prozent des geſammten land
wirthſchaftlichen Betriebes in Baden ein Intereſſe an der
Erhöhung der Getrxeidezölle Mögen nun auch für unſere
Gegenden die Dinge etwas anders liegen mögen auch immer
hin fünf Prozent durch eine ſolche Erhöhung gewinnen ſo iſt
auch dieſer Prozentſatz doch wahrlich zu niedrig um eine
Mehrbelaſtung des gamen konſumirenden Publikums zu recht
fertigen Von einer Maßregel zur Hebung der Land
wirthſchaft kann doch da unmöglich die Rede ſein wo nicht
nur die große Mehrzahl der Landwirthe nichts gewinnt ſondern
ſoweit dieſe Leute Korn zukaufen müſſen direkt mehr be
laſtet wird zu Gunſten ohnehin beſſer geſtellter Genoſſen
Man begreift daher gar nicht wie Großgrundbeſitzer dazu
kommen von dem kleineren ländlichen Beſitzer eine Unter
ſtützung ihrer Beſtrebungen zu verlangen das iſt doch gegen
alle Billigkeit

Wir haben ferner dem Tauſchgeſchäfte großes Bedenken ent
gegengeſetzt durch welches die Induſtriellen um ihres Vortheils

onſervativen Abgeordneten zu einem Vergleiche des Reichstagesmit der Börſe graniaßt hat Es kann keinem Zweifel
unterliegen daß ſich jetzt der Handel um nicht zu ß en
Schacher wiederholen würde Die Jnduſtriellen verführen
nur konſequent und in gewiſſem Sinne korrekt wenn ſie den
Freunden der Kornzollerhöhung ſagten Wenn Jhr Euer Korn
theurer verkauft und dazu wollt Jhr doch den Zoll
haben ſo kaufen es unſere Arbeiter theurer ſie verlangen
und bedürfen alſo mehr Lohn und um dieſen zahlen zu können
müſſen wir beſſer geſchützt ſein alſo verlangen wir höhere
Jnduſtriezölle Was könnten dann die ländlichen Schutz
zöllner anderes thun als geben um zu nehmen Wer
alſo nicht eine zweite allgemeine Tariferhöhung will und
welcher Liberale könnte dieſe wollen ohne ſeine Vergangen
heit zu verleugnen der muß jede Erhöhung des Korn

zolles entſchieden zurückweiſen h
Diejenigen nationalliberalen Kandidaten welche ſich im ent

gegengeſetzten Sinne verpflichten ſollten hätten es ſich ſelbſt
ür die verlangte Zollerhöhung die Fiktion aufgegeben

werden müſſen daß der Vortheil der Kornproduzenten nicht

Goethe in Jalle
Ein Gedenkblatt zum 28 Auguſt

Oefter iſt in dieſen Blättern von den Beziehungen hervor
ragender Männer zu der Stadt Halle die Rede geweſen von
allen denen die mit unſerer Stadt ſei es dur r
Beſuch ſei es durch Schriften oder Wirken in Verkehr traten
dürfte ſchwerlich jemand bedeutender ſein als zwei Heroen deren
Anweſenheit in unſerm Halle in den Anfang dieſes Jahrhunderts
fällt zwei Heroen ohne deren Eingreifen die beiden Räder der

s der Kultur und das der politiſchen Geſchichte
einen andern Weg gefahren wären Napoleon und Goethe

Das pergamentfarbene Geſicht und die blitzenden Augen des
feindlichen Korſen p die ſchönen Hallenſerinnen jener Tage
eſehen und gewiß nicht mit weniger Intereſſe hat mancher

auen und Mädchenkopf zum Fenſter hinausgelugt wenn es
bekannt wurde daß der Herr Geheimrath Goethe hinaus nach
Giebichenſtein fahre ſeinen Freund Reichardt zu beſuchen

Gerade der 28 Auguſt iſt beſonders geeiguet derartige
Erinnerungen in uns wachzurufen denn an dieſem Tage ſind
es 135 Jahre geworden daß in dem alten Hauſe am großen

rn in Frankfurt a M Herr Joh Kaspar Goethe
hro Kayſerl Majeſtät würcklicher Rath und die Frau

Räthin Katharina Eliſabeth geborene Textorin durch die
Geburt eines Knäbleins erfreut wurden welches am 2 September
auf den Namen Johann Wolfgang getauft wurde Goethe

ſchildert die erſte wichtige Begebenheit in ſeinem Leben
olgendermaßen Am 28 Auguſt 1749 mittags mit dem

Glockenſchlag wuf kam ich in Frankfurt am Main auf die
Welt Die Konſtellation war glücklich die Sonne ſtand im
Zeichen der Jungfrau und kulminirte für den Tag Jupiter
und Venus blickten ſie freundlich an Merkur nicht widerwärtig
Saturn und Mars l ſich gleichgiltig nur der Mond
der ſoeben voll ward übte die Kraft ſeines Gegenſcheins um
ſomehr als zugleich ſeine Planetenſtunde eingetreten war Er
widerſetzte 3 daher meiner Geburt die nicht eher erfolgen
konnte als bis dieſe Stunde vorübergegangen

Es wäre höchſt überflüſſig zu erörtern daß und wie die
ten Aſpekten welche das Horoſkop dem Knaben zeigte in

em Leben des Mannes ſich erfüllt haben auf Fauſt s Zauber

zuzuſchreiben wenn ein großer Theil ihrer alten de e
entweder für einen dem nationalliberalen Standpunkte näher

mantel möge der freundliche Leſer mit mir ein paar
Dutzend Meilen deutſchen Landes und ein halbes Säkulum
neuerer deutſcher Geſchichte überſpringen vor dem Thore

von Halle im Jahre 1802 machen wir Halt
Vor dieſem Jahre läßt ſich ein Aufenthalt des Dichter

fürſten innerhalb der Mauern von Halle nicht nachweiſen
Doch hatte er ſchon früher zu einzelnen Bewohnern der Stadt
freundliche Beziehungen geknüpft Vor allem mit dem be
kannten Kapellmeiſter und Komponiſten Joh Friedr
Reichardt der von 1792 bis zu ſeinem Tode 1804 mit
kurzen Unterbrechungen auf ſeinem Gute in Giebichenſtein
demz ſpäter Schmelzer ſchen wohnte Eine Zeit lang
waren die Beziehungen zwiſchen dem Dichter und dem Kompo
niſten getrübt geweſen da der letztere dem erſteren als ein
zuweilen etwas zweideuliger Freund erſchienen war Der arme
Diener hatte dies mit einem beißenden Xeniendiſtichon büßen
müſſen

Zeichen des Scorpions sAber nun kommt ein böſes Juſekt von Giebichenſtein her
Schmeichelnd naht es ihr habt flieht ihr nicht eilig den Stich

Später wurde das Einvernehmen wieder hergeſtellt
Eine andere intereſſante Perſönlichkeit welche den Dichter

r nach Halle zog war ein Fürſt der Wiſſenſchaft dererühmte Philologe Friedrich Auguſt Wolf der ſeit 1783

an hieſiger Univerſität lehrte Seine bekannten Prolegomena
zum Homer hatten auch Goethes Aufmerkſamkeit auf ſich ge

An des Dichters Anweſenheit in ben lauſchigen Gängen desSchmelzerſchen Gartens erinnert außer einem Renntoce welcher

der Sage nach von Goethe ſelbſt e nit ſein ſoll folgende
auf einer von epheubewachſenen Steinen umrahmlen Platte
angebrachte Jnſchrift wenn man von der Wittekinder Seite
hineingeht rechts vom Haupteihgange

3 Amor gewiß
O Sängerin fütternd erzogen
Kindiſch reichte der Gott
Dir mit dem Pfeile die Koſt
Schlürfend ſaugteſt du Gift

n unſchuldige Kehle
un mit der Liebe Gewalt

Trifft Philemele das Herz Goethe

d Saale Sonntag den 24 Anguſt

willen dem vermeintlich intereſſirten Landmanne die Getreide
Pie gaben einem Tauſchgeſchäfte welches bekanntlich einen

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

e
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ſtehenden deutſchfreiſtnnigen Gegenkandidaten ſtimmte oder ſich

l der Wahl enthielte
Wie es auch kommen mag uns ſchien es zweckmäßig unſern

Standpunkt in dieſer Frage welcher unſeren älteren Leſern ja
re ſchon bekannt genug iſt ſchon jetzt unzweideutig zu be
zeichnen

Politiſche Ueberſicht
Ein londoner Telegramm überbringt Nachrichten aus

Südafrika welche ganz danach angethan ſcheinen
jene fernen Landſtriche in den Vorder grund
des politiſchen Tagesintereſſes zu rücken
Die Proklamirung einer Boeren Republik in Zululand
und noch dazu unter dem Protektorate des den Eng
ländern ſo auſſäſſigen Transvaalſtaates giebt dem Be
obachter des ſeit Jahren zwiſchen dem Engländerthum und
den Afrikandern ſchwebenden Konkurrenzſtreites vielerlei zu
denken Dazu tritt nun noch eine am Mo zambique gegen
die Portugieſen ausgebrochene allgemeine Schild
erhebung die von ernſteſter Bedeutung ſein muß da von
den portugieſiſchen Kolonialbehörden dringende Geſuche um
Verſtärkung nach Europa ergangen ſind Für die politiſche
Geſchichte Südafrikas eröffnen die neueſten Vorkommniſſe an
ſcheinend ein inhaltſchweres Kapitel

Die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Frank
reich und China ſind alſo nun thatſächlich abgebrochen
Der chineſiſche Geſandte LiFongPao hat Paris am Freitag
abend verlaſſen Wie das Journal Paris mittheilt hat
zwiſchen demſelben und der chineſiſchen Regierung während der
ganzen vorausgegangenen Nacht ein lebhafter Depeſchenwechſel
ſtattgefunden ebenſo auch zwiſchen dem Miniſterpräſidenten
Ferry und dem Geſandten Patenotre Von Foutchou iſt bis
jetzt keine Nachricht in Paris eingegangen Das Journal
Paris zweifelt nicht daran daß Foutchon und Kelung bereits

am Freitag vormittag beſetzt worden ſeien da Admiral Courbet
bereits am Donnerstag morgen Herr der nach Foutchon
führenden Zugänge geweſen ſei Daß dem General Millot
und dem Admiral Courbet demnächſt große Verſtärkungen zu
geſandt werden würden erklärt daſſelbe Journal für un
begründet es handele ſich nicht darum den Krieg in das
Jnnere von China zu tragen ſondern lediglich darum Foutchou
und Kelung zu beſetzen und dann das weitere abzuwarten
Der Temps glaubt zu wiſſen daß die dem Befehlshaber der
franzöſiſchen Seeſtreitkräfte ertheilten Befehle ſolcher Art ſeien
daß die etwa im Auslande gehegten Beſorgniſſe ſich beruhigen
könnten von einer Zerſtörung oder Blockirung von offenen
Häfen ſei keine Rede das von Admiral Courbet augenblickli
ins Auge hat Fag ſei das Arſenal von Foutchou nich
die Stadt ſelber Falls es nothwendig werden ſollte einen
in kommerzieller Beziehung wichtigen Platz als Unterpfand zu
beſetzen ſo würden ſolche Punkte gewählt werden deren Be
ſetzung den internationalen Handelsbeziehungen die möglichſt
geringſten Hemmniſſe bereite Wenn eine Meldung über die
Beſetzung von Foutchou noch nicht eingegangen ſei und wennſich eine ſolche verzögere ſo erkläre i das durch den Umſtand

daß Admiral Courbet den Konſuln der fremden Mächte den
Beginn der militäriſchen Operationen vorher habe anzeigen
müſſen Der Temps macht ſchließlich noch beſonders darauf
aufmerkſam daß China und Frankreich ſich nicht formell den
Krieg erklärt hätten und glaubt verſichern zu können daß W
der Anſicht der franzöſiſchen Regierung die Folgen die ſi
aus dieſer Lage ergäben nicht über die Grenzen der Gewalten

zogen welcher 1796 ſeinerſeits an Wolf den Wilhelm Meiſter
ſandte und bekannte durch Wolfs Forſchungen zur Achilleis
angeregt worden zu ſein

on Lauchſtädt aus deſſen Beziehungen zur deutſchen
Literatur und zu deutſchen Dichtern gerade jetzt in einem
Cyklus von Aufſätzen in unſerem der SaaleZeitung bei
efügten Sonntagsblatte beſprochen werden von dem ſächſchen Bade aus deſſen Theater er leitete kam Goethe im

Juli 1802 zum erſtenmale nach Halle Am 28 Juni hatte er
an Schiller geſchrieben Auf die Anſchaiung der Halliſchen
guſtände will ich auch einige Tage verwenden Ueber dieſen

3 berichtet er ſelber in den Tages und Jahresheften
u 1802 t

Jch nenne Geh Rath Wolf mit wel einen
Tag zuzubringen ein ganzes Jahr gründliche e
einträgt Kanzler Niemeyer der ſo thätigen Anthei
unſeren Beſtrebungen ſchenkte daß er die Andria zu be
arbeiten unternahm Und ſo war die ſämmtliche gebildeteUmgebung mich und die Anſtalt die mir ſo a am

lag geneigt zu befördern Die Nähe von Giebichen
ſtein lockte zu Beſuchen bei dem gaſtfreien Reichardt
eine würdige Frau anmuthige ſchöne Töchter von dieſen
heirathete die ne den Philoſophen Steffens während
eine Schweſter der Frau Reichardt die Gattin Tieck s wurde
ämmtlich vereint bildeten in einem romantiſch ländlichen
ufenthalte einen höchſt gefälligen Familienkreis in welchem

bedeutende Männer aus der Nähe und Ferne kürzere oder
ängere Zeit gar wohl gefielen und glückliche Verbindungen für
das Leben anknüpften Auch darf nicht übergangen werden
daß ich die Melodien welche Reichardt meinen Liedern
am früheſten vergönnte von der wohlklingenden Stimme ſeiner
älteſten Tochter gefühlvoll vortragen an Uebrigens bliebe
noch gar manches von meinem Aufenthalte in Halle zu be
merken Den Botaniſchen Garten unter Sprengel s T
u betrachten das Meckel ſche Kabinet ein enMuſeun deſſen Beſitzer ich leider nicht mehr am Leben fand

Sie wurde ebenſo wie auch Die Brüder des Terenſpäter in Lauchſtädt gegeben 9

Eine der bekannteſten Kompoſitionen Reichardt s iſt dievon Ueber allen Wipfeln iſt u



hinausgingen die der Regierung durch das Votum der Kammer
gewährt worden ſeien

Aus Wien wird gemeldet daß die e r des Planes
vier öſterreichiſch ungariſche Kriegsſchiffe zur
ſpeziellen Berückſichtigung der e Oeſter

reich Ungarns zu entſenden unmittelbar bevorſtehe Ende
Anguſt würden die Korvetten Helgoland, Aurora, Frunds

und Saida den Centralhafen mit Jnſtruktionen zur
beſonderen Wahrnehmung der handelspolitiſchen und kon
ſulariſchen Intereſſen verlaſſen

Der demokratiſche Kanditat für den nordameri
kaniſchen Präſidentenpoſten Gouverneur Cleve
land hat nun auch den üblichen Brief erlaſſen in welchem
er ſeine Aufſtellung zum Kandidaten der demokratiſchen Partei
für den Präſidentenpoſten annimmt Jn demſelben begünſtigt
er eine Abänderung der Verfaſſung dahingehend daß der
Präſident der Vereinigten Staaten für eine Wiederwählung
u dieſem Amte für unfähig erklärt wird Gouverneur Cleve
and hält ſeine frühere Erklärung aufrecht daß Arbeiter in

friedfertigen Anſtrengungen ihre Rechte geltend u machen
wenn dieſelben gefährdet ſeien geſchützt werden ſollen Er
glaubt daß amerikaniſche Arbeiter nicht unvernünftige Be
günſtigungen fordern aber als intelligente männliche Bürger
dieſelbe Rückſicht beanſpruchen welche diejenigen verlangen
die andere Intereſſen auf dem Spiele ſtehen haben Ueber die
Einwanderungsfrage äußert ſich Eleveland wie folgt

Während wir die Einwanderung ſolcher welche ihre Lehns
flicht gegen die Landesregierung anerkennen nicht entmuthigenPiten ſollte doch als Mittel zum Schutze der Arbeiter eine

andere Regel betreffs iener Ankömmlinge herrſchen die da ſie
nicht beabſichtigen Amerikaner zu werden nachtheilig mit den

gen konkurriren die auf unſer Arbeitsſeld Anſpruch be
itzenJn Weg auf den Civildienſt erklärt Gouverneur Cleveland

daß die Anſtellung von Beamten von ihrer Tanglichkeit ab
hängen ſollte und daß ihnen nicht geſtattet ſein ſollte frag
würdige Parteidienſte zu leiſten Die Tariffrage iſt in dem
Schreiben nicht erwähnt

Wie dem Reuter ſchen Buregu aus Suakin vom 21 d
gemeldet wird ſind dort aus Jeddah Berichte eingelaufen
welche melden der franzöſiſche Vizekonſul ſei von
Beduinen im Jnnern Arabiens getödet worden als er von
Rabuk nach Nedjid zurückkehrte Nach Meldungen ans
Aſſuan fällt der Nil fortdauernd
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 22 Aug Das kronprinzliche Paar erlitt geſtern bei

der Fahrt nach Laxenburg einen Unfall der glücklicherweiſe
ohne Folgen blieb Kronprinz Rudolf und Gemahlin wurden
aus den Wagen geſchlendert erlitten aber keinerlei Verletzungen

Deutſches Reich
Berlin 22 Aug Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die laufenden Vorträge entgegen und arbeitete mit dem
Vertreter des Civil Kabinets Jm Laufe des Nachmittags ertheilte
der Kaiſer Andienz und unternahm nachdem das Wetter ſich
etwas abgekühlt eine Spazierfahrt in den Anlagen des Parks
von Babelsberg Nachmittag 4 Uhr war der Kaiſer mit den
zur Zeit hier und in Potsdam anweſenden Mitgliedern der könig
lichen Familie bei dem Adlerſchießen des Offiziercorps vom
1 Garde Regiment z F am Katharinenholz bei Potsdam an
wefend an welchem derſelbe ebenſo wie die königlichen Prinzen

rſönlich ſich betheiligten Dem Vernehmen nach werden die
RNajeſtäten morgen im Laufe des Tages zu mehrſtündigem

Aufenthalte nach Berlin kommen Der Kronprinz wird in
der Zeit vom 26 bis 28 d eine Jnſpizirung der Truppentheile
des würtembergiſchen Armeecorps vornehmen

Jm Kultusminiſte rium ſind über die Einrichtungen
und Beſtimmungen zur Erhaltung der Kunſtdenkmäler
umfaſſende Zuſammenſtellungen gemacht worden Geh Ober
Reg Rath v Wuſſow hat jetzt dem Vernehmen nach im Auf
trage des Kultusminiſters ein Werk zur Veröffentlichung vor
bereitet welches die betreffenden Verhältniſſe in Preußen und
den anderen Kulturſtaaten der Gegenwart umfaßt Ueber die
letzteren Verhältniſſe ſind Ermittelungen auf diplomatiſchem
Wege angeſtellt worden

In Bezug auf die Gewaltthätigkeiten welche engliſche
Fiſcher in der Nordſee gegen Deutſche ausgeübt haben
und auf die Thätigkeit von Kriegsſchiffen daſelbſt iſt die am
6 Mai 1882 im Haag vollzogene internationale Konvention
ur polizeilichen Regelung der Fiſcherei in der Nordſee außerhalb der Küſtengewaſſer von Jntereſſe Nach Art 26 der

d W

zu meinen beſonderen Zwecken aufmerkſam zu beſchauen war
nicht geringer Gewinn denn überall ſowie an den Gegen
ſtänden als auch an den Geſprächen konnte ich etwas ent
nehmen was mir zu mehrerer Verſtändigkeit und Förderung
meiner Studien diente

Jm Jahre 1803 ſehen wir Goethe wieder in Halle wo er
nach ſeinem eigenen Ausdrucke manche werthe Verbindung
erneuerte Profeſſor Wolf Geheimer Rath Schmalz
Kreier de und Publiziſt Jakob der bekannte
Profeſſor der Philoſophie ſtaatswiſſenſchaftl Schriftſteller und
ſpätere ruſſiſche Staatsrath geb 1759 zu Wettin geſt den
22 Juli 1827 zu Lauchſtädt Reil der berühmte Profeſſor
der Medizin der uns noch weiter unten beſchäftigen wird
Lafontaine der Romanſchriftſteller welcher vor dem Kirch
thore ein Haus mit Garten bung Niemeyer der
Kanzler begegneten ihm mit gewohnter Herzlichkeit Der
Dichter beſah Leyſer s Mineralienkabinet und beſtieg den
Petersberg um friſche Porphyrſtücke zu holen

Ueber dieſe Anweſenheit Goethe s iſt ein intereſſanter Bericht
von einem der damaligen Lehrer des Pädagogiums erhalten
der eine von Niemeyer zu Ehren des Vichters gegebene
Geſellſchaft ſchildert Auf dem r des Pädagogiums
unter den Kaſtanien rechts von der Gatterthür die zum
Ballonplatz führt wurde der Thee getrunken Von dem
Lehrerperſonal waren einige welche Melpomene bei der Geburt
freundlicher angeblickt zur Geſellſchaft gezogen Wir anderen
proſaiſchen Naturen mußten uns begnügen verſtohlen durch
die Fenſter nach dem Dichterfürſten hinüberzuſchauen Da

r ich denn aus dem Fond der Stube mit meinen damals
ehr ſcharfen Augen einen bleibenden Eindruck von der äußern

Erſcheinung des großen Mannes in mir aufgenommen die

Bei dem letzteren logirte Goethe in dem Hauſe Gr Berlin
Nr 13 welches auch durch den Aufenthalt Schillers ſowie
des Königs Friedrich Wilhelm III und ſeiner Gemghlin
Luiſe bemerkenswerth iſt in dem nebenan liegenden Gebäunde
dem Meckel ſchen Hauſe nahmen 1806 Napoleon 1813 König

wofür die Deutſchen nur hohe

ſelben wird die Ueberwachnug der Fiſcherei durch Kriegs
fahrzeuge der vertragſchließenden Mächte zu denen Deutſch
land und England gehören ausgeübt Wenn Fiſcher des einen
Vertragsftaates gegen Fiſcher einer anderen NationalitätThätlichteieen verübt oder denſelben abſichtlich Beſchädigungen

oder Verluſte zugefügt haben ſo ſollen nach Art 36 immer
die Gerichte desjenigen Landes welchem die Fahrzeuge der
Schuldigen angehören für die Entſcheidung zuſtändig ſein

In einem Artikel über die engliſch deutſchen Zwiſtig
keiten drücken die Daily News die Anſicht aus daß weder

Dr Nachtigal s kleine Eskapade an der Goldküſte von Afrika,
noch die britenfeindlichen Artikel der offiziöſen deutſchen Preſſe
die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Großbritannien
ernſtlich trüben könnten Zwiſchen dem deutſchen und dem
engliſchen Volke, ſagt das Organ Gladſtone s herrſcht ſozu
ſagen eine natürliche Freundſchaft welche da ſie auf einer
Gemeinſchaft der Jntereſſen einer Gemeinſchaft der Raſſe
geiſtiger und ſittlicher Sympathien ſowie auf der Jdentität
des Temperaments beruht einige offizielle Differenzen und das
Blut und Eiſengeſchwätz erregter Rhetoriker wahrſcheinlich
überleben wird Von der natürlichen Freundſchaft, die
zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Volke ſozuſagen herr
ſchen ſoll haben wir in den letzten Tagen allerdings eigen
thümliche Beweiſe erhalten

Am 7 Sept wird in Elberfeld ein Parteitag der
deutſch freifinnigen Partei für Rheinland und Weſt
falen ſtattfinden Es wird ſich auf dieſem Parteitage vorzugs
weiſe um die bevorſtehenden Reichstagswahlen handeln

Die Geſammkeinfuhr an unbearbeiteten Tabaks
blättern in das deutſche Zollgebiet hat ſich im vergangenen
Jahre auf 273,310 Doppelzentner gegen 262,844 Doppelzentner
pro 1882 gehoben

Wie wir erfahren wird vom 1 Oktober ab in Leipzig eine
neue Zeitung erſcheinen welche den Jntereſſen der deutſch
freiſinnigen Partei dienen wird Die Redaktion ſoll der
bekannte Schriftſteller und Reichstagsabgeordnete Juſtizrath Dr
Karl Braun Wiesbaden übernehmen

Der Vorſtand des Vereins deutſcher Gerber in welchem
Verein ſich bekanntlich diejenigen dentſchen Lederfabrikanten zu
ſammengefunden haben die es u a als eine Hauptaufgabe be
trachten der wiſſenſchaftlichen Erforſchung des Gerbprozeſſes ihre
volle Aufmerkſamkeit zuzuwenden und in dieler Beziehung durch
Einführnng techniſcher und wiſſenſchaftlicher Verbeſſernngen hebend
auf den Gerbereibetrieb einzuwirken hat die Bithrug einer
freiwilligen Berufs Genoſſenſchaft für die Leder
fabrikanten auf Grund des Unfallverſicherungs
Geſetzes in die Hand genommen und erfahren diejenigen deutſchen
Lederfabrikanten welche ſich der Eingabe anſchließen wollen das
Nähere bei dem Vorſitzenden des Vereins Herrn Wilh Kampff
meyer Berlin 80 Köpnickerſtraße 93 welcher auf Wunſch auch
Formulare zur Beitritts Erklärung zuſendet

Roſtock 22 Aug Definitives Reſultat der am 18 d
hier ſtattgehabten anderweiten Wahl eines Reichstags
abgeordneten Es wurden im ganzen 4060 Stimmen abgegeben
hiervon erhielt Senator Behm liberal 3044 Sattler Auer Soz
415 Stimmen der erſtere iſt ſomit gewählt

Die deutſche Flagge in Weſt Afrika

Die Weſer Ztg theilt nachſtehende Anszüge aus Geſchäfts
briefen mit welche ſich mit den Vorgängen in Bagida be
ſchäftigen Es wird zunächſt hervorgehoben daß Quitta und
Danoe ſeit länger bereits unter engliſcher Oberhoheit ſtehen

Zölle zu bezahlen haben ohne
weitere ſpezielle Vortheile Bey Bach bis Whydah c iſt nie
unter engliſcher Oberhoheit geweſen Die Auszüge lauten

Quitta 21 Juni Der hieſige Diſtriktskommiſſär Kapt
Firminger befindet ſich ſeit ca 8 Tagen auf einer Entdeckungs
reiſe nach Bey Beach Bagida und Porto Seguro Jn
Bey Beach hatte er ein Häuptlinge Meeting mit den dort
wohenden Danoe und Addafia Chiefs welche den Engländern
ſ Z Danoe abtraten in Bey Beach jedoch abſolut feine Macht
haben Seine Bemühungen Bey Beach auf gütlichem Wege zu
erhalten ſind denn auch bis jetzt erfolglos geweſen da ihr Agent
zuſammen mit den hamburger Agenten ſich hinter den König von
Bey Beuch ſteckten welcher als Eigenthümer dieſer großen etwa
zwei engliſche Meilen von Bey Beach gelegenen Ton ſich ent
ſchieden weigerte ſeine Hoheitsrechte an die Engländer abzutreten
Jn Bagida ſoll Herr Firminger ähnliche Erfahrungen gemacht
haben und erwarte ich bald näheres darüber zu hören Man iſt
hier allgemein der Anſicht daß Firminger dieſe Reiſe auf eigne
Rechnung und Gefahr unternommen habe um ſich kurz vor ſeiner
r noch einige Lorbeeren zu pflücken Wären die Chiefs
ihm williger gegenübergetreten hätte Firminger die Sache der zu
ſtändigen Behörde ſicher ſo dargeſtellt als wenn die Leute zu

zwar imponirend aber nicht ſo gewinnend war wie die ſinnige
Erſcheinung Schillers den wir damals auch oft zu ſehen
Gelegenheit hatten G trug zwar nicht ſeinen Stern aber
aus der ganzen Haltung deſſelben ſo ſchien es mir und war
auch anderen ſo vorgekommen blickte doch zu viel von der
weimariſchen Excellenz hervor

Die längſte Anweſeuheit des Dichters fällt in das Jahr
1805 Wolf hatte ihn Ende Mai in Weimar beſucht und
Goethe nahm nicht lange nachher der Freunde Gaſtlichkeit in
Halle in Anſpruch Wiederum ſpricht ſich der Dichter in den
Annaken mit bewundernder Anerkennung über das Wirken

der halleſchen Gelehrten aus welches er per kennen zu
lernen Gelegenheit fand indem er von der liebenswürdigen
Tochter Wolf s geleitet hinter einer Tapetenthüre verſchiedenen
Vorleſungen des großen Philologen zuhörte Ein Uebelbefinden
brachte ihn diesmal in noch nähere Beziehung zu Reil
welchen Goethe ſo ſehr ſchätzte daß er ein von dieſem am
17 Sept des Jahres 1805 ausgeſtelltes Gutachten als Au
denken unter ſeinen Papieren ſorgfältig aufbewahrte

Schon vorher aber hatte Goethe in Halle eine originelle
Erſcheinung ſehr intereſſirt der er mehrere Blätter in ſeinen
Annalen gewidmet hat Dr Gall der Begründer der

Schädellehre las im Sommer dieſes Jahres eine Zeit lang
in Halle über ſein berühmtes Syſtem welches damals das
Intereſſe aller Gebildeten in lebhafter Spannung hielt Die
Vorleſungen wurden theils im Kronprinzen, theils auf der
Anatomie vor einem anſehnlichen Auditorium aus allen
Ständen gehalten unter den dichtgedrängten Zuſchauern be
and ſich auch Goethe und Gall hatte die Gefälligkeit den

parat zu jeder Vorleſung auf des Dichters Zimmer ſchaffen
r laſſen und ihm perſönlich nähere e zu geben
Ueber Goethe s Stirnbau gab Gall das ſcherzhafte Gutachten
ab er könne den Mund nicht aufthun e einen Tropus
auszuſprechen, worcuf allerdings wie Goethe hinzufügt der
Schädelkenner ihn jeden Augenblick hätte ertappen können

eit dem Jahre 1805 war Goethe wenigſtens ſo weit nach
weisbar nicht wieder in Halle welches übrigens nebenbei be

ihm gekommen ſeien ausgeſchloſſen iſt natürlich durchaus nicht
daß er auf Ordre des Gouverneurs gereiſt iſt um mit den An
ſichten der machthabenden Chiefs Fühlung zu bekommen Sollte es
wirklich in der Abſicht der Engländer liegen den Küſtenſtrich bis
Porto Seguro zu nehmen ſo würde das wohl ohne Anwendung von
Gewalt nicht möglich ſein und glaube ich nicht daß die Engländer
dazu ſchreiten werden de läßt ſich mit reichen Verſprechungen
ja auch vieles erreichen Jedenfalls darf man ſich nicht durch

ie Prahlereien Firminger s beeinfluſſen laſſen da man doch
wohl ruhig annehmen darf daß wenn dieſe Angelegenheit wirk
lich ſchon ſo weit gediehen wäre er ſich wohl hüten wärde
darüber in dieſer offenen Weiſe mit jedem zu ſprechen der
Luſt hat es anzuhören Jch meinerſeits Ken mit ſämmt
lichen Europäern Engländern ſowohl als Deutſchen daß Fir
minger in obigem Falle wahrſcheinlich wohl ſelbſt ſehr wenig
darum wiſſen würde Es iſt natürlich immerhin nicht unmög
lich daß gerade jetzt endlich einmal Ernſt aus der Geſchichte

emacht wird und ſollte es mir leid thun wenn Little und Grand
Popo alsdann nicht mitgenommen würden da Bey Beach und
Bagida alsdann bedeutend verlieren würden Wenn der ganze
Strich bis Grand Popo incl annektirt würde ſo bin ich ſicher
daß das auf den dortigen Handel keinen nachtheiligen Einfluß
haben wird dagegen würde das Quitta Geſchäft nur dadurch
gewinnen Bey Beach dagegen etwas von ſeiner s als

chmuggelplatz verlieren möglich auch daß ſich das BeyGeſchäft
alsdann wieder nach Danoe ziehen würde Dies iſt der genaue
jetzige Stand der Angelegenheit ſoweit ſich das überhaupt von
Uneingeweihten beurtheilen läßt
Vey Beach 1 Juli Während meiner geſtrigen Abweſenheit
iſt hier ein ernſtes Palaver Unterredung zwiſchen den Bey
Leuten und den hieſigen Kaufleuten gehalten worden Zur Er
läuterung deſſelben muß ich vorausſchicken daß Kapitän Fir
minger uns bei ſeiner Rückkehr von Porto Seguro warnte vor
den TiogaLeuten einem wilden Stamme zwiſchen Bagida und
Porto Seguro im Jnnern auf der Hüt zu ſein da dieſelben
beabſichtigten die Merchants von Bagida und Bey Begch zu ver
treiben Sowohl die BeyLeute als auch King Meſa hatten Mr
Firminger Kapitän iſt der Kerl ja gar nicht an die a n
verwieſen welche ſich natürlich erſt recht weigerten das Land an
die Engländer abzutreten Daraufhin ſtellte gen Herr den Leuten
die Alternative entweder die Kaufleute in Bey Beach zu
vertreiben oder er würde die Küſte mit Gewalt
nehmen Seit einiger Zeit war es mir bekannt daß F den Toga
Leuten dieſe Alternative geſtellt haben ſoll hielt es aber für leeres
Geſchwätz der Leute da ich nicht glauben konnte daß F als
Weißer und was noch mehr bedeutet als engliſcher Offizier ſich
ſo rückſichtslos und gemein benehmen würde einem von der
Civiliſation noch ganz unbeleckten Menſchenſchlag das Leben der
Vertreter von ca acht Firmen wornunter zwei Weiße auf das
Ziel zu ſetzen Die Bey Lente waren nun geſtern gekommen
um uns als Freunde mitzutheilen daß die Toga Lente in ſieben
Tagen alſo Sonntag kommen würden um alles was noch nicht
abgebrochen niederzubrennen Den Lenten iſt natürlich die
Doppelzüngigkeit des F auseinanderſetzt worden und auch daß
F uns ſeine Houſſas in Danoe im Fall der Noth zu Verfügung
geſtellt hat Jn dieſem Falle würde ja natürlich die Küſte ſofort
von den Engländern anektirt werden Wir haben die BeyLeute
beguftragt den Toga Leuten mitzutheilen daß eine Friſt von
7 Tagen zur Räumung des Platzes zu gering wäre und wir
mindeſtens 30 Tage Zeit haben müßten Die Bey Leute ſind
entſchieden auf unſerer Seite aber von den Toga Leuten abhängig
Jch kann nicht glauben daß die Toga Leute es wirklich riskiren
ſollten hier zu brandſchatzen ich halte es aber ſür meine Pflicht
Sie von dieſem Vorfall zu unterrichten

Antwort aus Quitta vom 3 Juli auf obigen Brief
Jch denke wenn die Möve kommt laſſen wir die Toga
Affaire von dem Konſul unterſuchen und Golt gnade Firminger
wenn es ſich herausſtellen ſollte daß er die Leute aufgehetzt
th Es kommt mir vor als wenn Firminger ein gewagtes Spiel

mache

Bey Beach 6 Juli Jch habe Jhnen nur noch kurzen
Bericht über den Verlauf der Verhandlungen mit den Toga
Lenten zu geben Vor allem habe ich die Ehre Jhnen die
freudige Mittheilung zugeben laſſen zu können daß heute morgen
hier die deutſche Reichsflagge aufgezogen worden iſt
und das Territorium zwiſchen der engliſchen Grenze und Bon
Coffi hinter Porto Seguro unter deutſchen Schutz geſtellt
worden iſt Die Stänkereien von Mr Firminger worüber ich
bereits in meinem erg Letzten berichtete ſind nun von den Toga
Leuten ſchriftlich beſtätigt worden und genügte dieſes Vorgehen
des Herrn Firminger was ihm vielleicht den Kragen koſten wird
dem Generalkonſul Herrn Dr Nachtigal um uns jeden Schutz
der deutſchen Regierung angedeihen zu laſſen Während jetzt
bereits in Bagida die deutſche Flagge gezogen wurde waren hier
noch einige Formalitäten mit den BeyLeuten zu vollziehen Die
Möve iſt geſtern nachmittag mit der Ella zugleich herein

gekommen und ſoeben nach Little Popo zurückgegangen Von
einem Landen der Ella iſt bis jetzt natürlich noch keine Rede
geweſen Kapitän Melchertſen ſcheint es auch gar nicht anders zu

e Herr Randad iſt zum Konſul für dieſes erſte Protektorat
ernannt

Quitta 9 Juli Jn Anſchluß an meinen letzten Bericht die
BeyBeach Affäre betreffend habe Jhnen heute die vorläufige
Mittheilung zu machen daß der Strich Danoe excl Porto

hat doch hörten des Dichters Beziehungen zu unſerer Stadt
nicht auf Die erſte dieſer Beziehungen war eine wiſſen
ſchaftliche Jn ſeiner Farbenlehre hatte Goethe Hemton
gegenüber eine neue Theorie der Farben aufgeſtellt welche bei
den Fachmännern nicht allgemeine Anerkennung fand Unter
den Vertheidigern Hemtons befand ſich auch ein Hallenſer
Karl Brandanus Mullweide welcher auf dem Pädagogium ſeit
dem Jahre 1800 in Mathematik und Phyſik unterrichtete ein
grundgelehrter dabei freilich etwas pedantiſcher Mann Bei
einem ſeiner Beſuche in Halle hatte Goethe mit Mullweide
W an einem Schwungrade Verſuche über die Farben
ehre angeſtellt und die beiden waren ſchon hierbei in ihren

Reſultaten auseinander gegangen
Magiſter ſich gar beikommen ließ ſchriftſtelleriſch gegen die
Farbenlehre des Herrn von Goethe aufzutreten fühlte ſich

über Mullweide nicht fehlen So bemerkte er am 6 Oktober
1810 zu Riemer Das Manifeſt des närriſchen Müullweide
habe ich noch nicht geſehen Er iſt ein ſteifer dünkelhafter

un aber und abermal zu wiederholen
reundlicher als zu dem Lehrer des Pädagogiums ſind die

Beziehungen welche der Dichter zu dem halleſchen Theater
knüpfte zu deſſen Eröffnung am 6 Auguſt 1811 er einen
Prolog dichtete welchen der wißbegierige Leſer unter den
Theaterreden in ſeinen Werken finden wird Die weimariſche
Geſellſchaft ſpielte ſeit dem genannten Jahre zunächſt von
Lauchſtädt aus einigemal die Woche zur Sommerſaiſon in
Halle Der Eifer den unſere Hallenſer in dem Beſuche des
lauchſtädter Theaters bewieſen hatten giebt dem Dichter Ver
anlaſſung in liebenswürdiger Weiſe das Publikum unſerer
Sagleſtadt zu apoſtrophiren

Wie ſind wir fröhlich gegenwärtig hier am OrtVor Euch zu treten die Jhr ſo re Mal
An ferner Stätte günſtig uns zu ſuchen kamt
Und nicht des Wegs Unbilden nicht der Sonne Gluth
Nicht drohender Gewitter Schreckniß achtetet

Jerome Wohnung merkt auch ſeine Gattin ſtiane wiederholentlich beherbergt Jn derſelben liebenswürdigen Weiſe rühmt er die wohl

Als aber der hallenſer

dieſer nicht wenig rege und ließ es an gereizten Aeußerungen

Geſelle Ex iſt recht dazu gemacht den Hemton ſchen
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Seguro von Herrn Generalkonſul Dr Nachtigal welcher Wihgel G Dommitzſch 22 Aug Nach ganz beſtimmt auftretendem
ite Möve in Bagida BeyBeach war unterbieiton geſtellt worden iſt

7 Halle den 23 AnguſtMeteorologiſche Station

e 22 Aug 10 abs J Ang 6 U m
meter Millimeter 758 ,78 759,42en J 8332 57e Rind Jw u früh Thaupunkt n d K ,5

wWaſſerwärme der Saale 15 Grad
Weiterber der Seewarle bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Aug 8 U morgens Der Luftdruck war noch geſtiegen über ganz
Europa hoch und ziemlich gleichmäßig Mitteleuropa hatte ruhiges heiteres

bei ſaſt normaäler Temperatur Gewitter kamen vereinzelt vor
66 18 Weſt mäßig heiter Moskan 759 11 Nordoſt ſtill

Hamburg 768 16 Oſt ſtill heiter Wien 765 16 Rordweſt ſtill
woitig Karlsruhe 765 18 Nordoſt leicht wolkig Am 20 7 U ſrüh Pola
750 17 Südoſt ſchwach Regen Rom 759 4 190 ſtill ſchwach bewölkt Neapel
761 19 Nordoſt leicht Regen

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 23 Aug Ueberall ſind nur geringe Luftdruck

ſchwankungen wahrzunehmen Ein Gebiet hohen Luftdrucks ver
breitet ſich quer durch Europa ſodaß die gegenwärtige Witterung
im weſentlichen als noch andauernd zu erwarten iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 22 Aug Die nach Vorſchrift des Kultus
miniſters jährlich beim Seminar abzuhaltende Lehrer Konferenz
der benachbarten Kreisſchulinſpektionen hat geſtern auf dem Bade
hierſelbſt getagt es waren nahe an 600 Theilnehmer zu derſelben
erſchienen Hr Seminardirektor Hauffe eröffnete die Ver
ſammlung und hielt nach einem Gebet einen Vortrag über die
Bedeutung der Perſönlichkeit für Unterricht und Erziehung indem er ſich in anregender Weiſe über das Thema verbeitete An

den Vortrag ſchloß ſich eine von Hrn Konſiſtorialrath Leuſchner
aus Merſeburg geleitete Diskuſſion in welcher auch die Reglemen
tirung und Beauſſichtigung durch die Schulinſpektionen getadelt
wurde welche Anſicht jedoch von anderer Seite auf entſchiedene
Oppoſition ſtieß Nach einer Pauſe hielt Seminarlehrer Bach
einen Vortrag über den Zeichnenunterricht in der Volksſchule,
der von Humorblitzen durchzuckt die ungetheilte Anerkennung der
Verſammlung fand Nach der Konferenz folgte ein gemeinſchaft
liches Mittagsmahl und gegen 5 Uhr in der Stadtkirche vom
Kirchenchor unter Leitung ſeines berühmten Dirigenten ein Konzert
das ein überzahlreiches Publikum verſammelte Der landwirth
ſchaftliche Verein des Amtsbezirks Uechteritz veranſtaltet am
24 September im Gaſthofe zu Uechteritz eine Ausſtellung
von landwirthſchaftlichen Produkten 2c Bei dem heute
beendeten Mannſchießen erwarb Böttchermeiſter George die
Hauptmannswürde

n Schleuſingen 21 Aug Heute verſamnmelten ſich hier die
Herren Geiſtlichen und Lehrer der Diözeſe Schleuſingen zu einem

er Feſtmahle zu Ehren des Herrn Paſtor
Hirſch in St Kitian welcher eine lange Reihe von Jahren als
rei ſchulJnſpektor ſich durch ſein treues Schaffen und Wirken
in ſſinem Amte hohe Verdienſte um die Schulen und deren
Lehred in ſeinem Aufſichtskreiſe erworben hat der aber in den
nächſten Tagen infolge Verſetzung nach Pretzſch a d Elbe
unſere Diözeſe verlaſſen wird Verſchiedene Reden und trefflicheSeſange Seeage verſchönten die Feier Dem Toaſte auf Se
Maj den Kaiſer folgte eine Anſprache des Lehrers Lin denlaub
im Namen der Lehrer welche die hohen Verdienſte des ſcheidenden
Kreisſchul Jnſpektors um die Schulen und deren Lehrer be
leuchtete auf die Liebe und Verehrung hinwies welche ihm für
ſeine Sorge und ſein eifriges Streben für das Wohl der Schulen
zu theil geworden und den Dank ihm zollte den er ſich durch
ſein ſegensreiches Wirken erworben habe Auch Herr Super
intendent Hupfeld ſowie Herr Archidiakonus Goeb el feierten
in trefflicher Rede den Scheidenden der dann ebenfalls den
Gefühlen ſeines Herzens beredten Ausdruck gab Während der
Tafel wurde dem Scheidenden ein Album mit den Photographien
der Lokakſchulinſpektoren und Lehrer der Diözeſe als Andenken
überreicht

Nordhauſen 22 Aug Mit Rückſicht auf die Jnbetrieb
ſetzung der Bahn ErfurtRitſchenhauſen beabſichtigt die Direktion
der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Geſellſchaft die Einlegung
eines neuen Perſonenzuges in beiden Richtungen mit 2
ſtündiger Fahrzeit Abfahrt von Erfurt 10 Uhr 25 Min vor
mittags Abfahrt von Nordhauſen 2 Uhr 17 Min Der Abendzug
von Erfurt nach Nordhauſen ſoll vom 15 Okt ab 55 Minuten
früher gelegt werden Das 5jährige Söhnchen des Gärtnerei
beſitzers Volkmann Peter gerieth geſtern abend in das Getriebe
einer Dreſchmaſchine und erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen
daß es noch in der Nacht verſchied Der Geſanglehrer an den
beiden hieſigen höheren Lehranſtalten Hr Muſikdirektor A Früh
iſt zum Königl Muſikdirektor ernannt worden

geſinnten Bürger der längſt verehrten Stadt, ihren Ge
werbfleiß und die Univerſität die manchen hier gebildet
welcher

Vaterland
Und Ausland ſo durch Lehre wie durch That beglückt

Sein Hauptpreis aber gilt dem gekörnten Schnee den
halleſchen Salzquellen welche ſein gelehrter Freund Reil durch

die Errichtung des Soolbades 1809 für die Wiſſenſchaft und
die Heilung ſo vieler menſchlichen Leiden nutzbar gemacht
hatte Die Erwähnung des Bades ſpitzt ſich in der hübſchen
Pointe zu mit der körperlichen Erfriſchung die dieſes bietet
die geiſtige Erfriſchung des Theaters zu verbinden

Daß wer am Morgen badend ſeine Kur begann
Sie abends end ge ſchauend hier nach Herzensluſt

Dieſem Prologe welcher von Amalia Wolff geſprochen wurde
folgte Goethe s Egmont

Jm Jahre 1812 war das weimariſche rer von
Lauchſtädt ganz nach herübergewandert und als daſſelbe
nach dem folgenden ſchweren Kriegsjahre in welchem auch Halle
viel zu leiden hatte im Sommer 1814 wieder eröffnet würde
ehrte der Dichter das Theater und die Stadt Halle wiederum
durch ein Vorſpiel nach jenem zur Eröffnung des lauchſtädter
Theaters 1802 gedichteten ebenfalls Was wir bringen
betitelt deſſen weitere Ausführung er allerdings Riemer
überließ

Das artige Stück knüpft an den inzwiſchen erfolgten Tod
Reils an der in aufopfernder Erſüllung ſeines Berufes am
22 November 1813 dem Typhus erlegen war den er ſich in
den Lazarethen von des und Halle geholt hatte Die drei
Parzen Klotho Lacheſis und Atropos traten auf von denen
die erſte den Lebensfaden Reils ſpinnt die zweite das Gewebe
dieſes thätigen Medicinerlebens reich entfaltet die dritte
indem ſie den Faden zerſchneidet dem Todten Unſterblichkeit
zuſichert

In einer anderen Scene in welcher der Schauplatz in die
ländliche Stille des von dein Geſchiedenen in einen anmuthigen

Opfer gefallen Der Gutsbeſitzer Haniſch in Großtreben würde
flüge von einem Blitze erſchlagen j W

erüchte iſt dem vorgeſtrigen Gewitter außer dem von hier
aus berichteten noch ein anderes Menſchenleben zum

im freien Felde hinter dem P n
während an den Pferden keinerlei Schädigung wahrnehmbar iſt
Ein ſog kalter Schlag deſſelben Gewitters traf ein Seitengebäude
der Superintendentur zu Prettin

Der Forſtmeiſter v Kujawa zu Merſeburg iſt zum Ober
Forſtmeiſter ernannt

Der Handwerkermeiſter Verein zu Magdeburg beſchloß
im März nächſten Jahres wieder eine Ausſtellung von
Lehrlingsarbeiten zu veranſtalten und die Bewilligung eines
Staatszuſchuſſes zu Prämien nachzuſuchen

Jn der Nacht zum 20 d iſt in der Nähe von Köpfen ein
der WerſchenWeißenfelſer Braunkohleninduſtriegeſellſchaft gehöriger
Förderthurm niedergebrannt

Die Weimariſche Ztg meldet Der Großherzog hat wie
wir hören den vom Konſiſtorium der Provinz Sachſen ganz vor
züglich empfohlenen Prediger JacoLi aus Magdeburg nach
dem dieſer vor ihm in der Warktburgkapelle gepredigt zum Hof
und Garniſonprediger hierſelbſt ernannt

Bei einem leipziger Pfandleiher wurde am Donnerstag ein
Menſch feſtgenommen welcher mehrere neue Uhren zu verſetzen
beabſichtigte Ein von der Polizei angeſtelltes Verhör ergab
daß der Mann mit jener Perſon identiſch iſt welche jüngſt in
zur Irenpandtins in Altenburg Uhrendiebſtähle ver
übt hatte

Vermiſchtes
Ein menchleriſcher Ueberfall Am Freitag früh

9 Uhr ließ ſich bei Herrn Dr Nudolf Löwenſtein dem Heraus
geber des Kladderadatſch, ein Fremder melden und erklärte
als er vorgelaſſen worden war Jch bin königlicher Beamter
und komme im Auftrage meines Schwagers des Buchdruckers
Hager in Chemnitz welcher ſich wegen einer ihn betreffenden
Notiz im Briefkaſten des Kladderadatſch beſchweren und nach
dem Verfaſſer erkundigen will Nachdem Herr Löwenſtein darauf
die betreffende Briefkaſtennotiz hervorgeſucht und geſagt hatte

Jch habe dieſe Notiz zwar nicht ſelbſt verfaßt aber ich habe ſie
vor dem Abdruck geleſen und gebilligt und übernehme dafür die
Verantwortlichkeit da verſetzte der zur Seite getretene Be
ſucher ihm hinterrücks einen wuchtigen Schlag gegen den Hinter
kopf und ergriff dann ſchleunigſt die Flucht Sein Entkommen
würde indeß durch die an der Korridorthür vorgelegte Sicherheits
kette verhindert die er nicht ſchnell genug freizulegen vermochte
An dieſer Thür wurde der Fremde von den herbeigeeilten Familien
mitgliedern namentlich von dem Sohne des Ueberſallenen feſt
gehalten Jnzwiſchen war die Kette freigelegt die nach dem Flur
führende Thür geöffnet und der gewaltthätige Beſucher flog unter
gefälliger Nachhilfe des Sohnes des Herrn Dr Löwenſtein die
Treppe hinunter Ein Bedienſteter eilte ihm jedoch nach hielt
ihn auf der Straße feſt und veranlaßte ſeine Siſtirung nach dem
nächſten Polizeibureau Dort wurde die Perſönlichkeit des an
geblichen königlichen Beamten als diejenige des Buch
druckereibeſitzers und Verlegers C A Hager aus Chemnitz feſt
geſtellt Ja übrigen werden ſich noch die Gerichte mit dieſem
Fall zu beſchäftigen haben

Todesfälle
Jn Königsberg iſt am 20 d im Alter von 86 Jahren einer

der letzten Veteranen des Jungen Deutſchland, der Schriftſteller
Dr Alexander Jung geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 22 Aug Telegr Wie die Preſſe meldet hat die Staats

bahn geſellſchaft den preußiſchen Staatsbahnen namens der öſterreichiſch
ungariſchen Bahnen mitgetheilt daß letztere gezwungen ſeien ihre Zuſtimmung
zur Einführung des neuen rumäniſch deutſchen Eiſenbahntarifes
zurückziehen zu müſſen weil die rumäniſchen Bahnen ihre Zuſtimmung zur
Einführung und Anwendung des auf der gleichen Grundlage entworfenen und
bereits publizirten öſterreichiſchungariſchen Tarifes verweigerten

Die Oberſchleſiſchen Gruben beabſichtigen die Kohlenpreiſe
mit Anfang September um ca 3 Pfennig pro Centner zu erhöhen wobei
nicht der BVeſtellungs ſondern der Verladetag maßgebend wäre

Nach dem von verſchiedenen Hagel Verſicherungs Geſellſchaften
offenen Kartell ſollen fortan die Prämien um Prozent erhöht

werden

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſfen Vereins Sekr Halle 23 Aug

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
neuer 140 158 ſeiner alter über Notiz bezahlt Roggen
1000 Kilo alter und ſcharftrockener neuer bis 144 M
abfallende Sorten billiger Gerſte 1000 Kilo Land 130 bis
150 ſeine Chevalier bis 170 Futtergerſte verhältnißmäßig
billiger Gerſtenmalz 100 Kilo unverändert Hafer 1000 Kilo
neuer bis 140 alter über Notiz Kümmel 100 Kilo 50 52 M
Rapps 1000 Kilo 235 245 M Stärke 100 Kilo 35,50 bis 36

Garten verwandelten Reilſchen Berges verlegt iſt erſcheint
die Saglnixe welche die Schöpfung dieſes Parks und des
Bades beſingt Auch der von Reil in ſeinem Garten an

n Grotte wird Erwähnung gethan und dieſelbe mit
Merlin s Zauberhöhle verglichen

r ſeinem Gröttchen iſt s gar fein
Es flimmt und flammt wie Sternenſchein
Soll ich s Euch recht beſchreiben faſt
Wie der Sternkönigin Palaſt

Das Stück bei deſſen Aufführung die erſten Schauſpieler
der weimarer Geſellſchaft Wolff Unzelmann Genaſt 2c mit
wirkten ſchließt nach Goethe s damaliger Weiſe allegoriſch
ſymboliſch die Schauſpielkunſt hält auf Saraſtro s Wagen
mit ihren Kindern Kunſt und Natur ihren Einzug Wenn
Saraſtro ruft

Hier haltet an Jch ſehe nah und näher
Die Thurmgebänude vielgeliebter Stadt

ſo ſpricht unſer Dichterfürſt Goethe darin eine Empfindung
aus die mancher dem das alte Halle lieb und theuer ge
worden ſei es durch die fröhlichen Studentenjahre ſei es durch
den Aufenthalt in ſchaffender Arbeitszeit die mancher meine
ich theilen wird wenn ihn vielleicht nach langen Jahren ſein
Weg wiederum in die Nähe unſerer Sagaleſtadt führt und
er das ſchlanke Brüderpaar der Marktkirchthürme am Horizont
aufſteigen ſieht

haltet an Jch ſehe nah und näher
ie Thurmgebände vielgeliebter Stadt D

r

Auf Reils Berg befindet ſich auch das ſteinerne Grabmal des
bedeutenden Mannes mit der Jnſchrift

Joh Christian Reil
geb zu Rhaude XX Febr ADOCCILIX gest zu Halle

XXII Nov MDCCCXIII

50,75 Nüben o Angeb Rüböl 100 52,00 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 17,50 18,00 M Mal zkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 helle i1 M Futtermehl 100 Kilo 14,00 M
Kleie Roggen 100 Kilo 12 Mark Weizenſchale

eizengrieskleie M Oelkuchen 100 Ko fremde
hieſige MBericht von H Wagner Sohn alle 23 Auguſt

Bei unveränderter Tendenz des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 K br je nach Qual 159 162 M Roggen
12 Säcke à 84 Ko br 135 144 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 Mark mittlere 123 132 Mark
feinere 135 144 Mark bez Raps 12 Säcke à 76 Ko
br Mark Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br MarkHafer 12 Säcke à 50 Ko br alter 96 102 Mark neuer
weſentlich billiger Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br ohne Angebot Mais 1000 Kilo n Donaudo amerikaniſcher 140 bis 145 M Lupinen pr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 Kilo 25,50 2,25 M
Strohvpreiſe Halle 23 Aug Langes Roggenſtroh altes2830 neues 20 21 M pr 1200 fung Maſchinen

ſtroh 13,50 15 00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes
M Hieſiges Heu neues 3,75 4,50 M pr Etr Aus

wärtiges Heu 3,00 4,00 M pr Ctr

Wagnarcen und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 22 Aug mittags Rohzucker Jn den
letzten acht Tagen hatten wir einen der re entſprechenden ſtillen Markt
nür zu Ende der Woche trat infolge beſſerer Nachrichten vom Auslande einige
Kauſluſt auf ſodaß es möglich war für gute Exportzucker durchſchnittlich 10 Pf
höhere Preiſe zu bedingen Von Raffinerie Zuckern wurden auch einige Pöſtchen
gehandelt und wie u bezahlt Umſatz ca 51,000 Ctr Raffinirte

ucker wurden im Laufe dieſer Berichtsperiode bei unverändert ruhigem Markte

zit vorwöchentlichen Nottrungen begeben Melaſſe beſſere Qualiität zur
Entzuckerung geeignet 42 430 B excl Tonne 3,20 3,50 Mk geringere
Fe nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 2,50 bis

Ab Stationen
Granulatedzucker inck S M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 e do

do II n n 4 doKormuder exkl von 97 2 a do

O I 2 II dodo 3 95 21,30 dodo 77 dodo s88 Rendem 20,20 20,30, do
Nachprodukte 89 92 15,00 17,25 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß s M per 50 kg

do ein a 30 doMelis ein 30,50 30,75 dodo mittel 36,900 dodo ordinär r m doWürfelzucker inkl Kiſte S dodo 331,90 31,50 doGem Raffinade 1I inkl Faß c do
do II 29,0030,50 doGem Melis J 27,25 27,75 dodo II 26,5024,00 26,00 do

Die KAelteſten der Kaufmanuſchaft
Paris 22 Aug Telegr Rohzucker 88 träge loco 35,00 à 35,50

Weißer Zucker weich Nr 3 pr 100 Kilogr pr Aug 40,80 pr Sept 40,80
pr Okt Jan 40,69 pr Jan April 41,50

London 22 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 14 nominell
Rüben Rohzucker 12 ſeſt

New Yort, 21 Aug Telegr Fatr refining Muscovados 422
Butter Eier Fleiſch

Berlin 21 Aug Ermittl an Pol Präſ Rindfleiſch 1,10 40 M
Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kaibfleuch 1,09 1,50 Hammelfletſch1,00 1,30 Butter 1,8d 2,80 M ver 1 Kilogr Eler 60 Stucg

70 3,20 M
New York 21 Aug Telegr Speck 11

Kartoffeln
Marktpr nach Erm ittl des kgl Pol Präſ 3,00 bis

Farin

Berlin 21 Aug
6,25 M pr 100 Klgr

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleufe zu Niegripp paſſirten am 21 Auguſt Schiffer

Bornick Weizen n Dresden Schreiber Bretter n Buckau Bandau
leer n Magdeburg Eichelmann leer n Schandau Biorchardt Weizen
n Rieſa Ewald Cement n Magdeburg Butz leer n Schandau Mildner
leer n Schandan König Hafer n Schönebeck

Die Schleuſe paſſirten am 22 Auguſt Schiffer Alex leer n Magdeburg
Teubert leer n Schandau Dünnebier leer n Magdeburg Hertzer
Güter u Magdeburg Prüfer Sprit n Magdeburg Nebert ler n
Schandau Gebhardt Schalen n Halle Grothe Rundholz n Buckau
Kaupſch leer n Schandau Schefter Rundholz n Buckau Gaube leer
n Magdeburg Schünicke Güter n Magdeburg

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 22 Aug abs Unterh 1,72 23 Ang morg 1,72

Trotha 22 Aug abs Unterh 1,68 23 Aug morg 1,68
Kalbe 22 Aug Oberp 1,36 Unterp 0,50

Unſtrut Artern 22 Aug am Brücken Pegel 0,44Eibe 22 Aug Magdeburg 1,16 Torgau 1,04 Wittenberg 1,59 Roßlau
1,02 Barby 1,12 Dresden 21 Aug 0,90

gefragt Spiritus 10,000 Liter Proz loco matter Kartoffel

Neues über den Planeten Venus
Nachdem bekanntlich durch die Gradmeſſungen erwieſen iſt daß

unſere Erde weder ein Rotationsellipſoid noch überhaupt im
mathematiſchen Sinne ein durch regelmäßige Rotation entſtandener
Weltkörper iſt nachdem ferner unſer Mond ebenfalls als ein
nicht ſtreng kugelförmiger Weltkörper ſich erwieſen hat ſcheint es
faſt als ob auch die übrigen Glieder unſeres Sonnenſyſtems nicht
frei von Unregelmäßigkeiten ihrer Form und Geſtalt ſind
Wenigſtens hat man jetzt auf Grund zahlreicher photographiſcher
Auſnahmen die bisher ganz unbekannte Erſcheinung von be
deutenden Unebenheiten an der Scheibe des Planeten Venus
konſtatirt Durch Vergleichung der ſehr zahlreichen Platten
welche bei Gelegenheit des letzten Vennsdurchganges gewonnen
wurden hat ſich die Thatſache ergeben daß die Venus an dem
größten Theile ihres Umfanges abſolut kreisſörmig iſt daß aber
im Süden des Planeten damals eine Zone exiſtirte welche aus
einer großen zwiſchen zwei Vertiefungen befindlichen Erhebung
veſtand Der Höhenunterſchied welcher bei dieſer Gelegenheit
konſtatirt wurde betrug nicht weniger als den neunundfünfzigſten
Theil des Venushalbmeſſers oder etwa 116 Kilometer Außerdem
wurden noch vier kleinere Erbebungen die ſich theils auf der
nördlichen theils auf der ſüdlichen Hälfte dieſes Planeten befinden
konſtatirt Ueber die Natur dieſer Hervorragungen kann man
von vorn herein behaupten daß ſie nicht ganz durch die feſte
Rinde der Venus gebildet ſein können denn man darf nicht an
nehmen daß auf unſerem Nachbarplaneten ſich Gebirge bis zur
Höhe von 116 Kilometer d h mehr als zehnmal ſo hoch als
die höchſten Gebirge der Erde befinden Anders liegen die Ver
hältniſſe wenn man anninimt daß es ſich ſowohl um Anhäufungen
von Eis handelt wobei das Eis eine ſchichtenbildende Be
deutung beſäße ſowie gleichzeitig um ſolche wolkenreiche Zonen
wie ſie unſere Erde beſitzt Auch die Dicke der Vennsatmoſphäre
iſt grade auf dieſen Erhebungen bedeutender was mit dieſer

Annahme gut ſtimmen würde Jn dieſem Falle könnte die ſüdliche
Erhebungszone damals wohl eine polare winterliche Gegend des

Planeten dargeſtellt haben A W
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Frè öfnungs Inreige
Um den vielfach an i herangetretenen Wünſchen der hochgeehrten Kundſchaft dieſes Stadttheils Rechting zu tragen

J eröffne ich mit heutigem Tag4 Leipzigerſtraße 4 nahe am Markt
eine Wille meines in der großen Ulrichſtraße 62 Eue der großen Steinſtraße veſindlichen

Posamentier Weiss und Wollwaarengesehäfis
Es wird jederzeit mein Seſtreben ſein in beiden Geſchäften die anerkannt beſten Fabrikate aus den renommirteſten Fa e

briken direct bezogen zu den billigſten Preiſen meiner geehrten Kundſchaft zur Verfügung zu ſtellen S
Jch bitte mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und füge einen Auszug meiner neneſten Preiſe bei

echt und ergebenſt

7 2 Große Ulrichſtraße S e Sgeipzigerſtraße e n nGrösste und pilligete Bezugsquelle am Platze
000 Yards Wergarn beſtes Fobrikat 3 g couleurt gle Farben ſowie Sammete zu Corſets gut ſitend von 70 Pfg an bis zu J

ünlergan ß den billigen Preiſen in m echt giſhbein290 Wergarn ſchwarz u weiß h Vefte n Ele 15 f e chürzen Stück von 10 Pfg an
Wbergarn couleurt 8 Pfg Veſte Taillenköper Neter 40 Pfg Veiße bin le Trimmings nen Deſſius

Hefe Chappeſede Ouarz u couleirt Doce Pfg Beſen gutterbättf, Reiet 95 Veißleinene ſie n 20 u

e d Gram des rin Dowlas Hemdentuch Keinleinene Herrenkragen ſ7 hd t Pihſeide weiß geb an Vezſg Gute melirte e V Wferhenden mit Leinen Cinſaß i An 50 m
S e eide Rolle n en D 23 Zollpfd zugewo c 6 Chemiſettes nur beſte Qualit v W Vp m

aufzwirn Lage von Veſte melirte Wole l d 5ibo Schleifen und gichus neueſte Genres
n Schuur leiten 20 Pfg Zollpfd Gugewegen

R Truillenhorte eter S Beſte eonleurte Berliner al Kinderftränpfe Patent weiß RingelMuſfer u
iſübein 1 Vſh, St M d 50 Pf Docke 45 Pfg n zigen 2 Mk äcinſarhig gle gaben

S Sdvarze v liche öpſe dhd d in 60 Wig gröhte garhennusn Socken von 9 Ig an
VNetalllnöp iel den telen axhenzusahri n Lage ſg Rohgirwole Lage 23 Pfg Valſrünpfe alle n 20 Pfg

S Perlbeſähe Drnaments Spihen ſhwarz weiß Eſtemnadurg nur Rax vanſchid zu zulhehet Frauenfrünpfe einſarbig und Ringel

ſowie ſämmtliche Artikel zur armen und Eerrenschnmefkdäereis
W BvHilligſte Bezugsquelle für Wiederberkäufer

tn 4 M Päümthus Gr S 62
W S h ä ha eS h u t S S 2 55 tW W 2 J t 2 F v
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eine reichhaltige Auswahl von MWewheitem inAue n mfür jede Figur paſſend unter Garantie für gediegene Stoffe

ar n eTneater in Teiprig
Das Abrahnnge Geſth iſt 2 von r für e d 24 Aug 1884

UndineNein n e e66 Große Steinſtraße 66 oder monatlichen r ehe ſein größtes Lager in Regulateuren r Sonntag den 24 Auguſt Abds gro
erren und Damentaſchenuhren Spiegeln Bildern Tevpichen in sherree rnthe aus der Julius Rothenberg ſchen Concursmaſſe Größen und nur 2 Waare 53 r Concert m put

Das n We beSonner Janueksn Amhänge Total Ausverkauf weszes 6schäftauſgabe m u ſgen Buſhe u

Tafelgeräthſchaften Tuxusgegenſtändeal iuter r axpreiſen w Artikel paſſend zu Hochzeits Gelegenheitsgeſchenken u ſ w S

roße Steinſtraße 66

onntaLe 3 Uhr 2
M Für den Inſeratentheil I den Infregenhen venüwennis

zu bedeutend ermäßigten Preiſen Kö t alle

S nig in HteiJ V B Gess mer große e Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel T Mit Beilagen
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